
GESCHICHTSPARK
UELSER QUELLEN

EIN PFAD ZUR VERNETZUNG DER ORTS- UND 
LANDSCHAFTSGESCHICHTE!

Freuen Sie sich auf einen Rundgang durch unsere liebens- 
werte Gemeinde und lassen Sie sich von lehrreichen und 
unterhaltsamen Anekdoten zu einzelnen Sehenswürdig-
keiten entlang des Weges informieren.

Bei dem spannenden Projekt Geschichtspark Uelser  
Quellen (GUQ) handelt es sich um einen kulturhistorisch 
ausgeschilderten Rundwanderweg, der verschiedene 
Stationen mit historischer Bedeutung erschließt. Der GUQ 
beinhaltet einen ca. 7 km langen Erlebnispfad sowie einen 
ca. 6 km langen urbanen Weg, der barrierefrei gestaltet 
ist. Die Wegeführung beginnt in der Ortsmitte und verläuft 
dann durch die „grüne Lunge“ im Südwesten ins Uelser 
Feriengebiet, bis zu den Waldflächen in Höcklenkamp und 
endet nach einer zwei- bis dreistündigen Wanderung zu-
rück am Alten Rathaus im Ortskern.

Die Routen sind in beide Richtungen ausgeschildert.

ERSTAUNLICHE EINBLICKE

Wussten Sie, dass Sie Ihr Smartphone als Tourenfüh-
rer nutzen können? Culture Call macht´s möglich! Acht 
Audiostationen und weitere Informationstafeln warten 
entlang der Wege darauf, von Ihnen entdeckt zu werden. 
Erfahren Sie interessante Details zur Geschichte und Na-
tur und entdecken Ihre neuen Lieblingsorte entlang des 
Weges.

Die Gemeinde Uelsen wünscht viel Vergnügen!

WAS GENAU IST DER

GESCHICHTSPARK UELSER QUELLEN?
AKUSTISCHER SPAZIERGANG

UND SO GEHTS!
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UELSEN: WO IST DAS GENAU?

WEITERE INFORMATIONEN:

UELSEN TOURISTIK
Am Markt 7, 49843 Uelsen

T: 05942 20929
touristik@uelsen.de

 www.uelsen-touristik.de

GESCHICHTEN
AUS DER GESCHICHTE

ERLEBEN

Mit Culture Call wird der Spaziergang entlang des  
Geschichtsparks zu einem spannenden Erlebnis. Ihr Smart-
phone wird hierbei zu Ihrem persönlichen Tourenführer 
und hilft Ihnen dabei die Geschichte und die Sehenswür-
digkeiten entlang des Weges neu zu entdecken!

Möchten Sie die Audiobeiträge hören? Dann wählen Sie 
einfach die Telefonnummer 0 59 42/720 97 00 und nach 
Aufforderung die jeweilige zweistellige Nummer des  
Audios. *

Alternativ können Sie den aufgedruckten QR-Code scan-
nen, der Sie automatisch zu unserer mobilen Internetseite 
www.cultureapp.com/uelsen bringt. Unser Tipp: Natür-
lich können Sie diese mobile Seite auch von Zuhause aus  
nutzen.

* Der Anruf kostet für Sie die üblichen Gebühren Ihres Telefonanbieters für 

ein Gespräch in das deutsche Festnetz. Wenn Sie einen pauschalen Daten-

tarif (Flatrate) haben, fallen für Sie keine Gesprächsgebühren an.

www.cultureapp.com/uelsen

T: 0 59 42/720 97 00

powered by

Urbaner Weg 6 km GUQ Pfad 7 km



Sie ist das älteste Gebäude Uelsens und ihr Turm hat 
eine Höhe von 52 m. Seine ursprüngliche Höhe war  
90 m, aber am 17. Februar 1683 wurde  er durch einen 
Blitzschlag zerstört. 

Die Uelser Windmühle, erbaut 1748, ist ein so genannter 
„Erdholländer“ mit Steert und Segelflügeln. Im Jahr 2019 
drehte sich die Mühle nach umfangreichen Renovierungs-
arbeiten nach 91 Jahren das erste Mal wieder.

Die Fallmühle liegt in malerischer Umgebung am Mühlen-
teich. Die ursprüngliche Wassermühle wurde 1953 ab-
gerissen. Im Jahre 1977 wurde sie wieder errichtet, aller-
dings ohne Mahlwerk. 

Wer mit offenen Augen durch die Natur der Samtgemein-
de Uelsen geht, der wird an vielen Stellen, auf Grabhügel 
stoßen. Am bekanntesten ist der Spöllberg.

Der Blekker Hof ist eine Hofanlage aus dem 19. Jahrhun-
dert. Der Verein „Gemeinsam leben und wohnen e.V.“ 
hat diesen zu einem heilpädagogischen Bauernhof um-
gebaut.

Heideweiher waren einst von Belgien über die Niederlande 
und Nordwestdeutschland bis Dänemark weit verbreitet. 
Auch in der Grafschaft Bentheim gab es viele, die meisten 
sind verschwunden. 

Die Elsbecke ist ein besonderer Bach. Je nach Jahreszeit 
und Niederschlagsmengen verlagert sich die Quelle von 
Ost nach West. Eine Mündung hat sie nicht. Ihr Wasser 
versickert nach zwei bis drei Kilometern in der Gemeinde 
Getelo im Boden. 

1649 entstanden, diente es zwischenzeitlich gleich-

zeitig als Schule, Rathaus und Ort für den Konfirman-
denunterricht.  Heute befindet sich hier die örtliche 
Tourist-Information „Uelsen Touristik“ und es finden 
Ausstellungen statt.
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09. GRABHÜGEL

13. BLEKKER HOF

Bis Mitte des 19. Jahrhunderts verdienten viele Saison-
arbeiter aus ganz Norddeutschland in den Niederlanden 
ihren Lebensunterhalt, u.a. mähten sie den Bauern das 
Gras für die Heuernte. Die Skulptur stellt einen dieser 
„Pickmäijer“ dar.

11. HEIDEWEIHER „DIE STATT“

12. ELSBECKE/LASEBROOKTEICH

Wuchtige Betonwände, schwere Stahltüren und eine dicke 
Betondecke sollten in einem drohenden dritten Weltkrieg 
vor einem Angriff mit Atomwaffen schützen. Im Ernstfall 
hätten sich unter dem Rathaus 360 Personen aus Uelsen 
für 3 Wochen von der Außenwelt abgeschottet. 

01. ORTSMITTE
ALTES RATHAUS

EV.REF. KIRCHE

02. PICKMÄIJER-DENKMAL

03. ATOMSCHUTZKELLER

Fast 1000 Jahre lang wurden von der Christianisierung an 
die Verstorbenen aus dem Kirchspiel Uelsen im Schatten 
der Kirche bestattet. Unhaltbare hygienische Verhältnisse 
und extremer Platzmangel veranlassten die Verantwort-
lichen zur Verlegung des Friedhofes.

05. ALTER FRIEDHOF

Auf der flachen Talsandtiefebene der Niedergrafschaft 

haben Gletscher der Saaleeiszeit Endmoränenhügel auf-

geschoben. Diese Hügellandschaft wird als Uelsener Hö-

hendiluvium bezeichnet. 

06. HÖCHSTER PUNKT DER ROUTE

Der Bronzezeithof bietet eine Reise zurück in unsere Ver-
gangenheit. Direkt neben der Quelle des Linnenbaches 
gelegen und nach archäologischem Wissen gebaut bietet 
dieser Bauernhof aus der Bronzezeit einen authentischen 
Blick in die Vergangenheit. 

08. BRONZEZEITHOF

Das alte Wasserwerk stammt aus dem Jahre 1929 und 
versorgte die Bevölkerung zum ersten Mal mit fließendem 
Wasser.

14. ALTES WASSERWERK

URBANER WEG 6 KM
GUQ PFAD 7 KM

Eine spannende Sage von „weißen Frauen“, die angeblich 
ihr Unwesen in den vielen Grabhügeln rund um Uelsen 
trieben. 

10. DE WITTE WIEWEKES


